
Continuing Education DT today

ANZEIGE

n Am 22. und 23. November 2013 fin-
det in der Charité Berlin unter der wis-
senschaftlichen Leitung von Prof. Dr.
Hans V. Behrbohm, Prof. Dr. Oliver
Kaschke und Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen
G. Köhler zum dritten Mal das interdis-
ziplinäre Symposium „Nose, Sinus &
Implants“ statt. Den Ausgangspunkt
dieser Veranstaltungsreihe bildete
der Berliner Kurs für „Endoskopische
Chirurgie der Nasennebenhöhlen und
der vorderen Schädelbasis“, der 2009
erstmals in Kooperation mit MKG-
Chirurgen und Implantologen statt-
fand. Unter dem Leitthema „Nose, Si-
nus & Implants“ – neue interdiszipli-
näre Synergien zwischen Rhino- und
Oralchirurgie sowie Implantologie,
wurde erstmals in bestimmten Pro-
grammabschnitten die Kieferhöhle
als interdisziplinäre Begegnungs-
stätte verschiedener Facharztgrup-
pen thematisiert. Die Veranstaltung
fand eine hervorragende Resonanz.
Ein Highlight war der völlig ausge-
buchte Humanpräparatekurs im Ins -
titut für Anatomie an der Charité. 2010
fand „Nose, Sinus & Implants“ als Vor-

trags- und Workshop-Veranstaltung
mit der inhaltlichen Konzentration
auf interdisziplinäre Behandlungs-
konzepte erneut mit großem 
Erfolg statt. Nach zweijähriger Unter-
brechung wird „Nose, Sinus & Im-
plants“ 2013 in einer neuen Dimen-
sion unter der Themenstel-
lung „Schnittstellen und
Interaktionen zwischen der
Chirurgie der Nase, Nasen-
nebenhöhlen und der vorde-
ren Schädelbasis, der oralen
Im plantologie, der Neuro-
chirurgie und der Ästheti-
schen Gesichtschirurgie“
fortgeführt. 

Update der modernen
Techniken

Das besondere High-
light der Veranstaltung werden die 
parallel zum Vortragsprogramm und
den Work shops über beide Tage statt-
findenden spezialisierten Humanprä-
parate-Kurse für Implantologen, MKG-
Chirurgen, HNO-Ärzte, Neurochirur-
gen und Ästhetische Chirurgen sein.

Sie sollen anschaulich verdeutlichen,
dass interdisziplinäre Therapiekon-
zepte insbesondere bei komplexen
chirurgischen Eingriffen im Mund-,
Kiefer- und Gesichtsbereich von im-
mer entscheidender Bedeutung sind.
Ein Schwerpunkt der Humanpräpa-

rate-Kurse wird z. B. das Update der
modernen Techniken der endoskopi-
schen Mikrochirurgie der Nase, Na-
sennebenhöhlen und der vorderen
Schädelbasis sein. Das Konzept der 
in Berlin entwickelten Biostatischen
Chirurgie inklusive der Dilatations-

techniken wird dabei multimedial prä-
sentiert. 

Ästhetische Chirurgie erst-
mals im Programm integriert

Ein weiteres Schwerpunktthema
innerhalb der Humanpräparate-Kurse

stellt die Implantologie dar.
Sie ist die größte Erfolgs -
geschichte der Zahnmedizin
überhaupt. Da, wo der Kno-
chen weniger als 4mm Di-
cke besitzt, muss augmen-
tiert werden. Das Sinuslift
hat die Kieferhöhle zu ei ner
interdisziplinären „Begeg-
nungsstätte“ gemacht. Ganz
neue Fragen stellen sich
dem Zahn- und HNO-Arzt
heute fast täglich. Daher soll
mit dieser Veranstaltung die

Tür zwischen den verschiedenen
Fachgebieten weit geöffnet werden,
um in einen interdisziplinären Dialog
einzutreten. Denn speziell im Oberkie-
ferbereich birgt die direkte Schnitt-
stelle zur Kieferhöhle neue Herausfor-
derungen. Genaue Kenntnisse der

Anatomie der Kieferhöhle können
hier helfen, Fehlerquellen auszuschal-
ten bzw. in speziellen Situationen
schnell und richtig zu handeln. 

Erstmals ist auch die Ästhetische
Chirurgie in das Programm integriert.
In einem Podium und einem Human-
präparate-Kurs werden aktuelle Tech-
niken der Rejuvenativen Chirurgie ge-
zeigt, diskutiert und geübt. Eine inter-
disziplinäre Podiumsdiskussion bil-
det am frühen Samstagnachmittag
den Abschluss dieser außergewöhn-
lichen wissenschaftlichen Veranstal-
tung. 7

Hinweis: Die Teilnehmerplätze an den
Humanpräparate-Kursen sind stark 
limitiert, daher ist eine frühzeitige An-
meldung empfehlenswert.
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Nose, Sinus & Implants – 
Humanpräparate-Kurse und wissenschaftliches Symposium

Die Schnittstellen und Interaktionen zwischen der Chirurgie der Nase, Nasennebenhöhlen und der vorderen Schädelbasis, der oralen Implantologie, der Neurochirurgie 

und der Ästhetischen Gesichtschirurgie thematisiert das Symposium „Nose, Sinus & Implants“ im November 2013. 


